
Geschäft 3150   
 
Geschäftsprüfungskommission (GPK) des Einwohnerrates Allschwil  

Postulat   

betr. Mittagstisch: Verbesserung und Alternativen   
(vgl. Bericht der GPK vom 25. Juni 1999 zum Amtsbericht des Gemeinderates pro 1998)  

Antrag:  

Der Gemeinderat wird eingeladen. Verbesserungsmöglichkeiten und Alternativen zum gegenwärtigen 
Mittagstisch abzuklären und dem Einwohnerrat darüber zu berichten.  

Begründung:  

Beim näheren Betrachten des Angebotes "Mittagstisch" in der heute vorliegenden Form sind der GPK die im 
Verhältnis zur Gemeindegrösse anhaltend relativ niedrigen Frequenzzahlen der benutzenden Schülerinnen 
und Schüler aufgefallen.  

Die GPK ist der Meinung, dass das bestehende Angebot angepasst werden sollte. Dabei ist u.a. das Preis-
Leistungsverhältnis günstiger zu gestalten.  

Andernorts finden Mittagstische dezentralisiert an verschiedenen Orten statt. Die Schülerinnen und Schüler 
können das (eventuell selbstmitgebrachte) Essen in "ihrem" Schulhaus in der ihnen bereits bekannten und 
gewohnten Umgebung (Raum, Kameradinnen und Kameraden) unter Betreuung (teilweise auch an fünf 
Tagen pro Woche) das Mittagessen zu sich nehmen, sich ausruhen, die Hausaufgaben erledigen, zeichnen, 
spielen usw.  

Zu prüfen ist auch die Unterbringung der kleinen Anzahl Benutzerinnen und Benutzer des Mittagstisches bei 
Familien oder in den Tagesheimen.   

Namens der Geschäftsprüfungskommission  
Der Präsident  
Dr. I. Corvini  

Allschwil, 25. Juni 1999 
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